
 
 
 
 
 
 
 

 

Mahnwache  
 

für eine humanere deutsche und europäische 

Flüchtlingspolitik: 
 

gegen Abschiebungen nach 

Afghanistan und Iran 
 

am 19.06.2017 – 18-19 Uhr 

auf dem Luisenplatz… 
 

…und weiter an jedem 3. Montag im Monat  

3.498 Tote, 7.920 Verletzte – insgesamt 11.418 

Opfer hat die UNAMA* in ihrem Jahresbericht für 

2016 dokumentiert. Die Zahl liegt damit noch 

einmal drei Prozent höher als im vergangenen Jahr 

und stellt den höchsten Wert dar, seit UNAMA 

2009 mit der Dokumentation begonnen hat. Die 

erfasste Gesamtzahl der zivilen Opfer im 

Afghanistan-Konflikt seit 2009 liegt damit bei über 

70.000 – davon fast 25.000 Todesopfer. 

*United Nations Assistance Mission                                             Quelle : 

 

 

außerdem: 

 „Ungläubige“ können / müssen getötet werden: 

- alle Personen, die für die ISAF tätig sind  

  (Dolmetscher, Fahrer, Zulieferer) 

- alle Personen, die die aktuelle afghanische  

  Regierung unterstützen, 

 junge Männer, die der Gefahr der (zwangsweisen) 

Rekrutierung unterliegen, 

 Individuelle gefahrerhöhende Merkmale: (Rückkehr 

aus Europa, langjähriger Aufenthalt in Iran / 

Pakistan, Verwestlichung des Lebensstils… 

 
Veranstalter der Mahnwache: Interreligiöser Arbeitskreis Darmstadt  

mit Koordinationskreis Asyl Darmstadt und Landkreis ( KOKAS  )  

v.i.S.d.P. für diesen Handzettel: Detlef Verchin   https://asylkreis-darmstadt.de 

https://asylkreis-darmstadt.de/

